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Zefichenerklärung

       0    wenfiger als dfie Hälfte von 1 fin der letzten besetzten Stelle,
      jedoch mehr als nfichts
       -    nfichts vorhanden (genau Null)
       .    Zahlenwert unbekannt oder gehefim zu halten
       …    Angabe fällt später an
       /    Zahlenwert nficht sficher genug
       x    Tabellenfach gesperrt, wefil Aussage nficht sfinnvoll
      ( )       Aussagewert efingeschränkt
       r    berfichtfigte Zahl
       p    vorläufige Zahl

       Anmerkung: Abwefichungen fin den Summen erklären sfich
                 aus dem Runden von Efinzelwerten.
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Vorbemerkungen

Dfie Jahreserhebung fim Gastgewerbe wfird als Bundesstatfistfik durchgeführt.

Zfiel der Erhebung
Dfie Jahreserhebung fim Gastgewerbe stellt efine wfichtfige Ergänzung der Ergebnfisse der monatlfichen
Gastgewerbestatfistfik dar. Erst dfie Ergebnfisse der Jahreserhebung können dfie wfirtschaftspolfitfisch bedeutsamen
Informatfionen zur Beurtefilung der Rentabfilfität und der Produktfivfität fim Gastgewerbe vermfitteln.

Rechtsgrundlagen
•       Gesetz über dfie Statfistfik fim Handel und Gastgewerbe (Handelsstatfistfikgesetz -HdlStatG) vom

      10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3438), zuletzt geändert durch Artfikel 7 des Gesetzes vom 17. März 2008

       (BGBl. I S. 399)

•      Gesetz über dfie Statfistfik für Bundeszwecke (Bundesstatfistfikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 

      (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artfikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007

      (BGBl. I S. 2246) 

 •      Thürfinger Statfistfikgesetz (ThürStatG) vom 21. Julfi 1992 (GV Bl. I S. 368)

Erhebungsmerkmale

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung gehören neben der Erfassung des Jahresumsatzes dfie Ermfittlung der
Materfial- und Warenbezüge sowfie dfie Lagerbestände am Anfang und am Ende des Jahres. Dfiese Daten dfienen der
Ermfittlung des Rohertrages sowfie als Grundlage für dfie Schätzung der Vorratsveränderungen fin der Wfirtschaft.

Erfasst werden wefiterhfin dfie Anzahl der tätfigen Personen am 30. September des Jahres untertefilt nach
Tefilzefitbeschäftfigten, der Stellung fim Beruf, nach Geschlecht und ergänzend dazu dfie Bruttolohn- und -gehaltsumme.
Damfit können Ergebnfisse vorgelegt werden, dfie konjunkturpolfitfisch für dfie Beurtefilung der Beschäftfigungssfituatfion und
der Gehalts- und Lohnstruktur fim Gastgewerbe von Bedeutung sfind. Es handelt sfich aber auch um
betrfiebswfirtschaftlfich relevante Daten, da sfie fin Verbfindung mfit anderen Merkmalen der Jahreserhebung Aufschluss
über dfie Entwficklung der Arbefitsfintensfität und -produktfivfität geben. Für dfie Unternehmer können entsprechende
Untersuchungen zur Beurtefilung der Drfinglfichkefit von Ratfionalfisfierungsmaßnahmen, um dem Konkurrenzdruck
gewachsen zu sefin, herangezogen werden.

Dfie Aufglfiederung des Gesamtumsatzes nach Arten der ausgeübten wfirtschaftlfichen Tätfigkefiten ermöglficht dfie
Darstellung der Tätfigkefiten der Unternehmen fin funktfionaler Glfiederung. Sfie dfient glefichzefitfig nficht nur der
Beobachtung der Veränderung der Umsatzstruktur und der Spezfialfisfierungs- oder Dfiversfiffikatfionstendenzen fim
Gastgewerbe, sondern darüber hfinaus auch der laufenden Beurtefilung der Auskunftspflficht der fin dfie
Gastgewerbestatfistfik efinbezogenen Unternehmen. 

Dfie nach Wfirtschaftszwefigen tfief geglfiederten Ergebnfisse der Jahreserhebung, auch nach Umsatz- und
Beschäftfigtengrößenklassen, ermöglfichen efine dfifferenzfierte Beobachtung der langfrfistfigen Marktentwficklung auch für
den Mfittelstand fin den efinzelnen Branchen. Damfit stehen branchenwefise betrfiebswfirtschaftlfich relevante Ergebnfisse
für Lefistungsverglefiche zur Verfügung. Dfie Ergebnfisse dfieser Statfistfik können deshalb als wfichtfige Planungs- und
Entschefidungshfilfen glefichermaßen für Polfitfiker, staatlfiche Instfitutfionen, Verbände und Unternehmer dfienen. 

Erhebungsberefich und wfirtschaftszwefigsystematfische Zuordnung der Erhebungsefinhefiten
Der Erhebungsberefich der Gastgewerbestatfistfik wfird auf der Grundlage der "Glfiederung der Klassfiffikatfion der

Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2003" (WZ 2003) abgegrenzt. Erfasst werden Unternehmen mfit Sfitz fin Thürfingen, dfie

ausschlfießlfich oder überwfiegend Beherbergungs- oder Gaststättenlefistungen (efinschlfießlfich Kantfinen und Caterer)

anbfieten. Darunter sfind Unternehmen zu verstehen, dfie entweder gegen Bezahlung Übernachtung für efine begrenzte

Zefit (auch mfit Abgabe von Spefisen und Getränken) anbfieten oder Spefisen und Getränke fim Allgemefinen zum Verzehr

an Ort und Stelle abgeben. Dfie Angaben des Unternehmens müssen sfich dabefi stets auf das Gesamtunternehmen

bezfiehen, also unter Efinschluss auch solcher Arbefitsstätten, fin denen andere als Gastgewerbetätfigkefiten überwfiegen

(z.B. Herstellung von Nahrungs- und Genussmfitteln, „Café - Kondfitorefi“). Nficht efinbezogen werden (nficht gewerblfich

besteuerte) land- und forstwfirtschaftlfiche Betrfiebe, fim Ausland gelegene Unternehmenstefile sowfie

Gastgewerbeaktfivfitäten solcher Unternehmen, deren  wfirtschaftlficher Schwerpunkt nficht fim Gastgewerbe lfiegt, wfie  von 
Efinzelhandelsunternehmen betrfiebene Restaurants oder von Unternehmen des Produzfierenden Gewerbes oder von

Behörden fin efigener Regfie betrfiebene Kantfinen. 

Der Erhebungsberefich der Gastgewerbestatfistfik fist finstfitutfionell (nach dem Schwerpunktprfinzfip) und nficht funktfional
abgegrenzt. Da auch befi den anderen sektoralen Statfistfiken dfieses finstfitutfionelle Konzept angewandt wfird, werden dfie
Gastgewerbeaktfivfitäten dfieser Unternehmen dort erfasst (befispfielswefise fin den o.a. Fällen: Efinzelhandelsstatfistfik,
Statfistfiken fim Produzfierenden Gewerbe usw.). Mfit dfiesem Konzept soll efine überschnefidungsfrefie aber auch
lückenlose Abgrenzung der efinzelnen Berefichsstatfistfiken gewährlefistet werden. 
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Für Unternehmen mfit Tätfigkefiten, dfie verschfiedenen Erhebungsberefichen zuzurechnen sfind, erfolgt dfie
Berefichszuordnung nach dem wfirtschaftlfichen Schwerpunkt der Tätfigkefit, gemessen an der Wertschöpfung. Da fin der
Gastgewerbestatfistfik dfie hfierfür benötfigten unternehmensspezfiffischen Rohertragsquoten nficht erfragt werden,
basfieren dfiese Feststellungen auf branchenwefise ermfittelten durchschnfittlfichen Rohertragsquoten. 

Innerhalb des Gastgewerbes werden dfie Unternehmen fin der Regel nach fihrer Selbstefinstufung efiner der Betrfiebsarten
(WZ 5-Steller) zugeordnet. Unternehmen, dfie Beherbergungs- und Gaststättengewerbe ausüben, sfind grundsätzlfich
dem Beherbergungsgewerbe zuzuordnen, wenn sfie 9 und mehr Betten anbfieten. 

Erhebungsefinhefit

Erhebungsefinhefit fist das rechtlfich selbstständfige Unternehmen, d.h. dfie klefinste Efinhefit, dfie aus handels- oder
gewerbesteuerrechtlfichen Gründen Bücher oder ähnlfiche Aufzefichnungen mfit dem Zfiel efiner jährlfichen Feststellung
des Vermögensstandes führen muss. Als Unternehmen gelten auch rechtlfich selbstständfige Glfieder von Organkrefisen
(Mutter- und Tochtergesellschaften).

Dfie Angaben werden für das Gesamtunternehmen efinschlfießlfich vorhandener Zwefignfiederlassungen sowfie zum
Unternehmen gehörenden Hfilfs- und Nebenbetrfieben (Verwaltung, Lager, Produktfion) erbeten. Dabefi sfind alle nficht
zum Gastgewerbe gehörenden Tätfigkefiten efinzuschlfießen. Nficht zu berücksfichtfigen sfind nur dfie rechtlfich
selbstständfigen Tochtergesellschaften, Zwefignfiederlassungen fim Ausland sowfie (nficht gewerblfich besteuerte) land-
und forstwfirtschaftlfiche Betrfiebe bzw. Betrfiebstefile.

Erhebungsmethode und -umfang
Dfie Gastgewerbestatfistfik wfird auf repräsentatfiver Grundlage durchgeführt.

Gesetzlfich fist festgelegt, dass bundeswefit höchstens 12 000 Unternehmen des Gastgewerbes fin dfie Erhebung
efinbezogen werden dürfen. Deren Auswahl erfolgte nach efinem von Wfissenschaft und Rechtsprechung anerkannten
mathematfisch-statfistfischen Verfahren auf der Grundlage aller fim jewefilfigen Wfirtschaftszwefig fin Thürfingen
exfistfierenden Unternehmen.

Dfie Unternehmen wurden durch efine geschfichtete Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage gezogen.

Für dfie Schfichtung der Auswahlgrundlage war dfie beabsfichtfigte Ergebnfisdarstellung nach Bundesländern und
Wfirtschaftsgruppen maßgebend. Ab efiner bestfimmten Umsatzhöhe, der so genannten Totalschwelle, dfie für jedes
Bundesland und für jede Wfirtschaftsgruppe gesondert ermfittelt wurde, erfolgte kefine repräsentatfive Auswahl mehr;
vfielmehr wurden dfie Unternehmen mfit dem Umsatz über der Totalschwelle vollzählfig fin dfie Stfichprobe efinbezogen.

Erhebungsorganfisatfion
Dfie Gastgewerbestatfistfik wfird dezentral von den Landesämtern für Statfistfik durchgeführt, wobefi das Statfistfische
Bundesamt fim Auftrag der Länder dfie Ergebnfisse der Mehrländerunternehmen (das sfind Unternehmen mfit Ffilfialen fin
mehreren Bundesländern) erhebt. Das Statfistfische Bundesamt stellt aus den Länderergebnfissen Bundesergebnfisse
zusammen.

Zur Gastgewerbestatfistfik besteht Auskunftspflficht. Auskunftspflfichtfig sfind dfie Inhaber oder Lefiter der Unternehmen. 

Aktualfisfierung des Berfichtskrefises

Von der Gastgewerbestatfistfik wfird erwartet, dass dfie Ergebnfisse trotz Stfichprobenerhebung dfie laufende Entwficklung
wfirklfichkefitsgetreu wfiderspfiegeln. Dazu müssen alle Veränderungen, dfie auf den Bestand der Unternehmen und auf
dfie dargestellten Sachverhalte Auswfirkungen haben, wfie Löschungen, Neugründungen, Unternehmens-
zusammenschlüsse und -tefilungen sowfie Veränderungen der wfirtschaftlfichen Tätfigkefit und ähnlfiche Vorgänge, auch fin
dfie Stfichprobe efinflfießen. Der Stfichprobenplan sfieht deshalb vor, aus dem Krefis der auskunftspflfichtfigen Unternehmen
nur solche zu entlassen, dfie schwerpunktmäßfig nficht mehr Gastgewerbe betrefiben. Sofern dfie Gastgewerbetätfigkefit
nach Verpachtung, Verkauf, Übergabe, Fusfion, Änderung der Rechtsform, Unternehmenstefilung und ähnlfichen
Veränderungen fortgesetzt wfird, blefibt dfie Auskunftspflficht auch für das so genannte „Nachfolgeunternehmen“
bestehen.

Unternehmen des Gastgewerbes, dfie fihre Geschäftstätfigkefit fin efinen anderen Wfirtschaftsberefich verlagern,
befispfielswefise fin den Efinzelhandel, blefiben auch fin dem neuen Tätfigkefitsberefich auskunftspflfichtfig, wenn er zum
Erhebungsberefich des Handelsstatfistfikgesetzes zählt. Als Ersatz für dfie aus dem Auskunftspflfichtfigenkrefis
ausgeschfiedenen Unternehmen werden jährlfich neugegründete Unternehmen fin den Auskunftspflfichtfigenkrefis
aufgenommen. 

Dfie Ergebnfisse der Jahreserhebung werden ab dem Berfichtsjahr 2003 für efinen geänderten Berfichtskrefis dargestellt.
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Erläuterungen zur Ergebnfisdarstellung

Dfie Jahreserhebung kann wegen der hohen Mobfilfität fim Gastgewerbe nficht den Anspruch erheben, dfie Anzahl der
Unternehmen vollständfig darzustellen. Es fist mfit efinem Untererfassungseffekt zu rechnen. Dfieser dürfte aber nur
gerfinge Auswfirkungen auf dfie Darstellung der Zahl der Beschäftfigten und des Umsatzes sowfie der
betrfiebswfirtschaftlfichen Kenngrößen (z.B. Rohertrag) haben.

Dfie maschfinell erstellten Ergebnfisse werden befi der Darstellung fin den Tabellen efinzeln gerundet. Dfies hat zur Folge,
dass sfich Abwefichungen zu den Endsummen ergeben können. Sofern fin Efinzelfällen fin den unteren
Beschäftfigtengrößenklassen Dfifferenzen auftreten, fist dfies auch auf das Hochrechnungsverfahren zurückzuführen.

Dfie Glfiederung der Ergebnfisse nach Umsatzgrößenklassen bzw. Beschäftfigtengrößenklassen erfolgt auf Grundlage
der zur Jahreserhebung gemachten Angaben.

Dfie fim Tabellentefil dargestellten Ergebnfisse sfind hochgerechnete Angaben. Dabefi werden alle erhobenen Merkmale,
befispfielswefise dfie Zahl der Beschäftfigten efines Unternehmens, sowfie dfie Anzahl der auskunftspflfichtfigen
Unternehmen mfit den befi der Stfichprobenzfiehung für dfie Unternehmen ermfittelten Hochrechnungsfaktoren
hochgerechnet. Es kommt efin verfefinertes Hochrechnungsverfahren zur Anwendung. Unterschfieden wfird zwfischen
frefier Hochrechnung (für dfie Anzahl der Unternehmen) und gebundener Hochrechnung für das Merkmal „Umsatz“ und
dfie mfit dem Umsatz stark korrelfierenden Merkmale, sowfie entsprechend für das Merkmal „Beschäftfigte“ und dfie mfit der
Anzahl der Beschäftfigten stark korrelfierenden Merkmale wfie z.B. Bruttolöhne und -gehälter.

Erläuterungen
Der Umsatz umfasst dfie vom Unternehmen fim Berfichtsjahr finsgesamt fin Rechnung gestellten Beträge(ohne 

Umsatzsteuer)aus dem Verkauf von Waren und Dfienstlefistungen an Drfitte efinschlfießlfich Efigenverbrauch, Verkäufe

an Betrfiebsangehörfige sowfie efinschlfießlfich gesondert fin Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung
usw., ohne Rücksficht auf den Zahlungsefingang und dfie Steuerpflficht.

Nficht zum Umsatz gehören:

-      außerordentlfiche Erträge (z.B. aus dem Verkauf von Anlagevermögen),

-        betrfiebsfremde Erträge (z.B. Efinnahmen aus Vermfietung und Verpachtung von betrfiebsfremd genutzten                 

       Gebäuden),

-      ffinanzfielle Erträge (z.B. Zfinsen, Dfivfidenden aus Betefilfigungen) sowfie

-      betrfieblfiche Subventfionen.

Prefisnachlässe wfie Rabatte, Bonfi oder Skontfi sowfie sonstfige Erlösschmälerungen (z.B. Jahresrückvergütungen) sfind
vom Umsatz abgesetzt worden.

Befi Zugehörfigkefit zu efiner umsatzsteuerlfichen Organschaft sfind sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz
mfit Drfitten als auch dfie mfit den übrfigen Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesellschaft getätfigten Innenumsätze
angegeben.

DerUmsatz aus Gastgewerbeumfasst Umsätze aus Beherbergung, aus Gaststättenlefistungen sowfie aus Kantfinen-

und Caterfinglefistungen.

Beherbergungbetrefibt, wer gegen Entgelt Personen vorübergehend Unterkunft gewährt, auch wenn der Betrfieb der

Beherbergungsstätte nficht der Erlaubnfispflficht nach § 2 des Gaststättengesetzes unterlfiegt. Hfierzu gehört dfie
Vermfietung von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wfie dfie Vermfietung von Ferfienhäusern.

Nficht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungslefistungen (z.B. Frühstück). Dfiese sfind den Gaststätten-
lefistungen zuzurechnen.

Zu denGaststättenlefistungenrechnen alle Verkäufe von Mahlzefiten, Getränken und Genussmfitteln efinschlfießlfich

Bedfienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer.

Zum Umsatz aus Gaststättenlefistungen rechnen auch der Verkauf über dfie Straße und an Betrfiebsangehörfige sowfie
der Efigenverbrauch.

EfineKantfinefist efine Verpflegungsefinrfichtung, dfie Spefisen und Getränke - fin der Regel zu ermäßfigten Prefisen - an

bestfimmte Personengruppen vor Ort abgfibt (z.B. Betrfiebskantfine oder Mensa).

Caterer sfind Unternehmen, dfie, fin efiner Produktfionsstätte zuberefitete, verzehrfertfige Spefisen und Getränke an

bestfimmte Efinrfichtungen (z.B. Fluggesellschaften) oder Personengruppen und für bestfimmte Anlässe (z.B. Fefiern)
lfiefern. 

Dfie Erlöse der Trfink- und Imbfisshallen aus dem Verkauf von Zefitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u. dgl.
zählen nficht zum Umsatz aus Gastgewerbe, sondern zum Umsatz aus Efinzelhandel. Entsprechendes gfilt auch für dfie
Verkaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblfichen Nebenbetrfieben.
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E-Commerce betrefibt, wer Unterkünfte über das Internet anbfietet und den Kunden dfie Möglfichkefit efinräumt,

Beherbergungs- und Gaststättenlefistungen per Internet zu bestellen.

Zu densonstfigen betrfieblfichen Erträgengehören finsbesondere Mfiet- und Pachterträge, Honorare für Patente,

Warenzefichen und Lfizenzen, Provfisfionen aus Lottoannahmen und Postdfienstlefistungen, sowfie fin Vorjahren berefits
abgeschrfiebene Forderungen, dfie doch noch efingegangen sfind. Hfierher gehören nficht Erträge aus Betefilfigungen,
Wertpapfieren, Zfinserträge und andere ffinanzfielle Erträge. 

Zu den Subventfionen gehören sowohl dfie dfirekt mfit dem Umsatz zusammenhängenden Subventfionen, z.B.

Ausfuhrerstattungen befim Verkauf von landwfirtschaftlfichen Erzeugnfissen fin Nficht-EU-Staaten, als auch sonstfige, mfit
der Geschäftstätfigkefit zusammenhängende Subventfionen, z.B. für betrfieblfiche Maßnahmen fim Umweltschutz. Dazu
gehören auch von den Arbefitsämtern gezahlte Zuschüsse zu den Personalkosten.

Warenbestände sfind Vorräte an Waren und Materfial, dfie, verarbefitet oder nficht, zum Absatz (Ausschank, Verzehr) fim

Gastgewerbebetrfieb oder zum Verkauf fin efinem angeglfiederten gewerblfichen Nebenbetrfieb (z.B.
Lebensmfittelgeschäft, Wefinhandlung, Bäckerefi) bestfimmt sfind. Dazu gehören auch dfie zur Verwendung fim efigenen
Betrfieb bestfimmten Vorräte an Rohstoffen, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen (z.B. Wäsche, Brennstoffe, Refinfigungsmfittel).

Zu denRoh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffengehören z.B. Büro- und Werbematerfial, Hefizung, Strom, Gas und Wasser

sowfie Vorerzeugnfisse, dfie vom Unternehmen wefiterbe- oder verarbefitet werden.

Löhne und Gehältersfind alle Geld- und Sachlefistungen, dfie an dfie fin der Lohn- und Gehaltslfiste erfassten

Beschäftfigten für dfie fim Berfichtszefitraum erbrachte Arbefit gezahlt werden, unabhängfig davon, ob es sfich um Stunden-,
Stück- oder Akkordlohn, regelmäßfige oder unregelmäßfige Zahlungen handelt. Dazu gehören auch
Sondervergütungen, Prämfien, Gratfiffikatfionen, Abffindungen, Zulagen und Provfisfionen sowfie alle Steuern und
Sozfialabgaben, dfie vom Arbefitnehmer zu entrfichten sfind und vom Arbefitgeber efinbehalten werden. Nficht zu den
Löhnen und Gehältern gehören dfie vom Arbefitgeber zu entrfichtenden Sozfialbefiträge sowfie dfie Aufwendungen für
Lefiharbefitnehmer.

DfieSozfialabgabenumfassen dfie Arbefitgeberbefiträge zur Sozfialversficherung, unabhängfig davon, ob es sfich um

gesetzlfiche, tarfiflfich verefinbarte, vertraglfich geregelte oder frefiwfillfige Lefistungen handelt.

Zu denbetrfieblfichen Steuern und Abgabengehören finsbesondere: Gewerbe-, Vergnügungs- und Grundsteuer sowfie

Verkehrs- und Verbrauchssteuer.

Zu denBruttofinvestfitfionen fin Sachanlagen gehören alle neuen und gebrauchten Maschfinen, Efinrfichtungen,

Fahrzeuge, Grundstücke, neue und bestehende Gebäude, Umbau und Erwefiterung von Gebäuden, dfie fim
Berfichtszefitraum von Drfitten erworben oder selbst erstellt wurden. Dfie erworbenen Güter sfind zum Kaufprefis
(efinschlfießlfich Transport- und Installatfionskosten sowfie den mfit der Efigentumsübertragung verbundenen Kosten) zu
bewerten, dfie selbst hergestellten Güter zu den Herstellungskosten. Anzugeben sfind auch Aufwendungen für
Erwefiterung, Umbauten, Modernfisfierung und Erneuerung. Nficht enthalten sfind laufende Instandhaltungskosten.

Tätfige Personen sfind alle Beschäftfigten des Unternehmens, efinschlfießlfich mfitarbefitende Inhaber, unbezahlt

mfithelfende Famfilfienangehörfige sowfie Personen, dfie außerhalb des Unternehmens tätfig sfind, aber von fihm entlohnt
werden (z.B. Hefimarbefiter, Refisende, Lfieferpersonal). Efinbezogen werden auch vorübergehend Abwesende (z.B.
wegen Erkrankung oder Urlaub), Aushfilfskräfte, Auszubfildende sowfie Tefilzefitbeschäftfigte efinschlfießlfich der gerfingfügfig
Beschäftfigten ohne Umrechnung auf Vollzefitbeschäftfigte.

Nficht efinbezogen sfind wefiblfiche Beschäftfigte fim Mutterschafts- und Beschäftfigte fim Erzfiehungsurlaub, sowfie

Arbefitskräfte, dfie von anderen Unternehmen zur Verfügung gestellt werden oder fim Auftrag anderer Unternehmen
Reparatur- oder Instandhaltungsarbefiten ausführen, sowfie Wehr- und Zfivfildfienstlefistende.

Tefilzefitbeschäftfigtesfind Lohn- oder Gehaltsempfänger, deren wöchentlfiche Arbefitszefit kürzer fist als dfie orts-,

branchen- oder betrfiebsüblfiche wöchentlfiche Arbefitszefit (z.B. Halbtagskräfte und Personen, dfie nur an bestfimmten
Wochentagen tätfig sfind).

Lohn- und Gehaltsempfängersfind Personen, dfie auf der Grundlage von Arbefitsverträgen efin Entgelt fin Form von

Gehalt, Lohn, Provfisfion oder Sachlefistungen erhalten. Hfierzu gehören auch Aushfilfskräfte, Auszubfildende sowfie
Tefilzefitbeschäftfigte efinschlfießlfich der gerfingfügfig Beschäftfigten (ohne Umrechnung auf Vollzefitbeschäftfigte) sowfie
Geschäftsführer von Kapfitalgesellschften (z.B. efiner AG, GmbH) oder andere lefitende Personen.
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Der Bruttobetrfiebsüberschuss errechnet sfich wfie folgt:

Bruttobetrfiebsüberschuss =   Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten

                                             - Löhne und Gehälter

                                             - Sozfialabgaben

Dfie Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten errechnet sfich wfie folgt:

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten =   Umsatz

                                                              + Sonstfige betrfieblfiche Erträge (ohne Subventfionen)

                                                               - Bezüge von Handelswaren

                                                               - Bezüge von Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen 

                                                              + Bestand an Handelswaren am Ende des Geschäftsjahres 

                                                               - Bestand an Handelswaren am Anfang des Geschäftsjahres

                                                              + Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder 

                                                                 bearbefiteten Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Ende des Geschäftsjahres

                                                               - Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder 

                                                                 bearbefiteten Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Anfang des Geschäftsjahres

                                                               - Mfieten und Pachten (efinschlfießlfich Kosten für Operate Leasfing)
                                                               - betrfieblfiche Steuern und Abgaben

                                                               - bezogene Lefistungen und andere betrfieblfiche Aufwendungen

                                                              + Subventfionen

Handelswaren sfind beweglfiche Sachgüter, dfie fertfig bezogen und ohne wesentlfiche, d.h. nficht mehr als

handelsüblfiche Be- und Verarbefitung wefiterveräußert werden.

Zu denMfieten und Pachten zählen dfie Mfiete für betrfieblfich genutzte Bauten, Betrfiebs- und Geschäftsräume

(efinschlfießlfich Lagerräume, Garagen oder betrfiebsfremd genutzte Räume) sowfie Grundstückspachten.

Befim Operate Leasfing erwfirbt der Leasfingnehmer efin kurzfrfistfiges, jederzefit kündbares Nutzungsrecht am

Leasfingobjekt. Der größte Tefil des Investfitfionsrfisfikos und dfie Aufwendungen für Versficherungen, Wartung und
Reparaturen werden vom Leasfinggeber getragen.

Der Produktfionswert errechnet sfich wfie folgt:

Produktfionswert =     Umsatz

                               + Sonstfige betrfieblfiche Erträge (ohne Subventfionen)

                               + Bestand an Handelswaren am Ende des Geschäftsjahres

                                - Bestand an Handelswaren am Anfang des Geschäftsjahres

                               + Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder bearbefiteten 

                                   Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Ende des Geschäftsjahres

                                - Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder bearbefiteten 

                                   Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Anfang des Geschäftsjahres

                                - Bezüge von Handelswaren

Der Rohertrag errechnet sfich wfie folgt:

Rohertrag =   Umsatz

                    - Bezüge von Handelswaren

                    - Bezüge von Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen 

                   + Bestand an Handelswaren am Ende des Geschäftsjahres 

                    - Bestand an Handelswaren am Anfang des Geschäftsjahres

                   + Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder bearbefiteten

                       Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Ende des Geschäftsjahres

                    - Bestand an Roh-, Hfilfs- und Betrfiebsstoffen sowfie an selbst hergestellten oder bearbefiteten

                       Halb- und Fertfigerzeugnfissen am Anfang des Geschäftsjahres

Dfie Rohertragsquote fist der Rohertrag bezogen auf den Umsatz.
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Mfill.EUR % Mfill. EUR % Mfill.EUR % Mfill.EUR %

55     Gastgewerbe finsgesamt  534   68,4    651   83,2    374   47,9          173     22,2   

davon
Beherbergungsgewerbe  195   75,9     233   90,4     137   53,3          59     22,8   

davon
55.1 Hotellerfie   185   75,5     221   90,1     131   53,6          57     23,2   

55.2 sonstfiges Beherbergungs-
gewerbe  10   82,0     12   95,0     6   47,1          2     15,1   

Gaststättengewerbe  297   65,6     360   79,5     207   45,8          108     23,9   

davon
55.3 spefisengeprägte 

Gastronomfie  241   66,2     299   82,0     168   46,0          85     23,5   

55.4 getränkegeprägte 
Gastronomfie  56   63,0     61   69,4     39   44,6          22     25,4   

55.5 Kantfinen und Caterer  43   59,3     58   81,2     30   42,0          7     9,4   

 

1. Betrfiebs- und volkswfirtschaftlfiche Kennzahlen fim Gastgewerbe 2006

nach Wfirtschaftszwefigen

WZ   
2003

Rohertrag Produktfionswert
Bruttowertschöpfung 
zu Faktorkosten

Bruttobetrfiebs-
überschuss

Wfirtschaftszwefig
fins-
gesamt

Antefil am 
Umsatz

fins-    
gesamt

Antefil am 
Umsatz

fins-
gesamt

Antefil am 
Umsatz

fins-
gesamt

Antefil am 
Umsatz

55 Gastgewerbe finsgesamt 25 174   10 296   5 364   19 125   686   15 635   9 539  

davon

Beherbergungsgewerbe 7 425   2 070   1 090   6 212    123   4 786   2 639  

davon

55.1 Hotellerfie 7 031   1 901    970   5 948    114   4 574   2 458  

55.2 sonstfiges Beher-

bergungsgewerbe  393    169    120    264    9    212    181  

Gaststättengewerbe 15 336   6 939   4 009   10 764    563   9 243   6 093  

davon
55.3 spefisengeprägte

Gastonomfie 12 225   5 811   2 801   8 956    468   7 360   4 865  

55.4 getränkegeprägte

Gatronomfie 3 111   1 129   1 208   1 808    95   1 883   1 228  

55.5 Kantfinen und Caterer 2 414   1 286    265   2 149               - 1 606    808  

Beschäftfigte

finsgesamt

darunter 

Tefilzefit-
beschäf-
tfigte

nach Stellung fim Beruf nach Geschlecht

tätfige 

Inhaber

Anzahl am 30.9.2006

2. Beschäftfigte nach Stellung fim Beruf und Geschlecht

fim Gastgewerbe 2006 nach Wfirtschaftszwefigen

Lohn- und 
Gehalts-
empfänger

sonstfige wefiblfich männlfich
WZ   
2003

Wfirtschaftszwefig
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je 

Wfirtschaftszwefig

Mfill. EUR 1000 EUR Mfill. EUR

55 Gastgewerbe finsgesamt   5 192   25 174   19 125   782      151       31       11       1     

davon
Beherbergungsgewerbe   1 036   7 425   6 212    257       248       35       4        1      

davon
55.1 Hotellerfie    914   7 031   5 948    245       268       35       4        1      

55.2 sonstfiges Beherbergungs-

gewerbe    123    393    264    13       104       32       0        0      

Gaststättengewerbe   3 874   15 336   10 764    452       117       30       6        0      

davon

55.3 spefisengeprägte 

Gastronomfie   2 693   12 225   8 956    364       135       30       6        0      

55.4 getränkegeprägte

Gastronomfie   1 181   3 111   1 808    88       75       28       0               -

55.5 Kantfinen und Caterer    282   2 414   2 149    72       255       30       1        0      

Mfill. EUR

55     Gastgewerbe finsgesamt    782   97,0 14,3 71,9    10,8    1,5   0,3    1,2   

davon
Beherbergungsgewerbe    257   96,3   42,5   50,3     3,4     0,6   0,5    2,7    

davon
55.1 Hotellerfie    245   96,4   40,9   52,0     3,6     0,4   0,5    2,7    

55.2 sonstfiges Beherbergungs-
gewerbe    13   93,2   73,9   19,3     0,0     4,3               - 2,5    

Gaststättengewerbe    452   97,3   0,3   95,2     1,9     2,0   0,2    0,5    

davon
55.3 spefisengeprägte

Gastronomfie    364   98,1   0,3   95,6     2,3     1,1   0,3    0,5    

55.4 getränkegeprägte
Gastronomfie     88   93,9   0,4   93,4     0,2     5,6               - 0,5    

55.5 Kantfinen und Caterer    72   97,7   1,1   2,9     93,7     1,5   0,5    0,4    

nach Tätfigkefitsberefichen und Wfirtschaftszwefigen 

WZ   
2003

Wfirtschaftszwefig
Umsatz 
finsgesamt

Davon aus
Gastgewerbe 

Handel

Her-      
stellung, 
Verar-    
befitung

sonstfigen 
Dfienst-
lefistungs-
tätfigkefiten

Sub-
ventfionen

fins-
gesamt

Unter-
nehmen

%

zu-
sammen

davon aus 

Beher-
bergung

Gast-
stätten-
lefistun-
gen

Kantfinen- 
und 

Caterfing-
lefistungen

4. Umsatz fim Gastgewerbe 2006

WZ   
2003

Beschäf-
tfigten

Anzahl

3. Unternehmen, Beschäftfigte, Umsatz, sonstfige betrfieblfiche Erträge und Subventfionen 

 fim Gastgewerbe 2006 nach Wfirtschaftszwefigen

Unter-
nehmen 
am 

31.12.2006

Beschäf-
tfigte am 
30.9.2006 
finsgesamt

Darunter: 
Lohn- und 
Gehalts-
empfänger

Umsatz
Sonstfige 
betrfieblfiche 
Erträge
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55     Gastgewerbe finsgesamt  621    143   105   164   37       62     6      105     

davon
Beherbergungsgewerbe  203     29     34     64     14        17     2       42      

davon
55.1 Hotellerfie  192     28     32     61     13       16  2       39      

55.2 sonstfiges Beher-
bergungsgewerbe  11     1     1     3     1       2  0       3      

Gaststättengewerbe  351     99     57     81     19        41     3       52      

davon
55.3 spefisengeprägte

Gastronomfie  285     72     52     67     15        36     3       41      

55.4 getränkegeprägte
Gastronomfie  66     28     5     14     3        5     1       11      

55.5 Kantfinen und Caterer  66     15     14     19     4        3     0       10      

Mfieten 
und 

Pachten

betrfieb-
lfiche 
Steuern 
und 

Abgaben

bezogene 
Lefistungen 
und andere 
betrfieblfiche 
Auf-

wendungen

Mfill. EUR

 5. Aufwendungen fim Gastgewerbe 2006 nach Wfirtschaftszwefigen

WZ   
2003

Wfirtschaftszwefig
Ins-
gesamt

Davon

Bezüge 
von 

Handels-
waren

Bezüge 
von Roh-, 
Hfilfs- u. 
Betrfiebs-
stoffen

Löhne und 
Gehälter

Sozfial-
abgaben
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%

55     Gastgewerbe finsgesamt
       unter   50 000 1 682    2 817     57        40         2       58,3
  50 000 - 100 000 1 160    2 760     85        65         2       62,7
100 000 - 200 000 1 623    7 466     213        156         4       68,3
200 000 - 500 000  540    5 401     171        139         4       68,3
500 000 -   1 Mfill.  118    2 516     83        67         1       72,2
1 Mfill.    -   2 Mfill.  36    1 395     48        43         2       68,9
2 Mfill.    -   5 Mfill.  26    1 935     81        74         2       74,7
5 Mfill.    - 10 Mfill.  7     884     44        38         0       73,6
Zusammen 5 192   25 174   782    621         16       68,4

davon
Beherbergungsgewerbe
       unter  50 000  289     447     9        5         0       73,7
  50 000 - 100 000  178     404     13        9         1       75,7
100 000 - 200 000  274    1 342     38        31         1       71,1
200 000 - 500 000  185    1 720     57        42         2       71,7
500 000 -   2 Mfill.  90    1 857     71        55         1       /
2 Mfill.    - 10 Mfill.  19    1 654     70        60         1       /
Zusammen 1 036   7 425   257    203         5       75,9

davon
55.1 Hotellerfie

       unter  50 000  251     397     8        4         0       72,0
  50 000 - 100 000  119     259     8        5         0       75,9
100 000 - 200 000  264    1 311     37        30         1       70,9
200 000 - 500 000  173    1 593     53        39         1       70,7
500 000 -   1 Mfill.  72    1 279     48        35         0       75,9
1 Mfill.    -   2 Mfill.  16     538     21        18         1       73,0
2 Mfill.    - 10 Mfill.  19    1 654     70        60         1       /
Zusammen 914   7 031   245    192         5       75,5

55.2 sonstfiges Beherbergungs-
gewerbe
       unter  50 000  38     50     1        1         0       91,7
  50 000 - 100 000  60     145     5        4         0       75,2
100 000 - 200 000  10     31     1        1         0       78,3
200 000 -   2 Mfill.  15     166     6        6         0       /
Zusammen 123   393   13       11         0       82,0

WZ     
2003 Umsatz von …

bfis unter … EUR
Anzahl

Wfirtschaftszwefig

Mfill. EUR

6. Unternehmen, Beschäftfigte, Umsatz, Aufwendungen, Bruttofinvestfitfionen und Rohertragsquote

fim Gastgewerbe 2006

6.1 nach Wfirtschaftszwefigen und Umsatzgrößenklassen

Unter-
nehmen am 
31.12.2006

Beschäftfigte  
am 

30.9.2006
Umsatz

Aufwen-
dungen

Brutto-
finvestfitfionen 
fin Sach-
anlagen

Rohertrags-
quote
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%

Gaststättengewerbe
       unter  50 000 1 353    2 320     47       34        2       55,5
  50 000 - 100 000  923    2 198     68       53        1       60,9
100 000 - 200 000 1 221    5 322     157       110        1       67,7
200 000 - 500 000  321    3 315     104       85        2       67,8
500 000 -   1 Mfill.  39    1 065     30       27        0       66,0
1 Mfill.    -   2 Mfill.  8     321     11       10        0       66,9
2 Mfill.    -   5 Mfill.  6     393     20       17        1       72,5
5 Mfill.    - 10 Mfill.  3     401     18       17        0       68,6
Zusammen 3 874   15 336   452   351      8       65,6

davon
55.3 spefisengeprägte 

Gastronomfie
       unter  50 000  707    1 371     25        18         1       58,6
  50 000 - 100 000  720    1 710     54        41         1       60,7
100 000 - 200 000  928    4 360     122        85         1       67,6
200 000 - 500 000  291    2 997     94        78         2       68,2
500 000 -   1 Mfill.  34     832     25        23         0       64,6
1 Mfill.    -   2 Mfill.  5     160     7        6         0       65,8
2 Mfill.    -   5 Mfill.  6     393     20        17         1       72,5
5 Mfill.    - 10 Mfill.  3     401     18        17         0       68,6
Zusammen 2 693   12 225   364   285        6       66,2

55.4 getränkegeprägte
Gastronomfie

       unter  50 000  646     949     22        16         1       51,9

  50 000 - 100 000  203     488     14        11         0       61,8

100 000 - 200 000  293     962     35        25                    -  68,1

200 000 - 500 000  30     318     10        7         1       64,3

500 000 -   1 Mfill.  5     233     4        3         0       74,1

1 Mfill.    -   2 Mfill.  3     161     4        3         0       69,0
Zusammen 1 181   3 111   88    66         2       63,0

55.5 Kantfinen und Caterer
       unter  50 000  40     49     1        1                     - 56,3

  50 000 - 100 000  59     158     4        4         0       52,0

100 000 - 200 000  127     802     18        15         2       67,4

200 000 - 500 000  34     366     11        11         0       55,1

500 000 -   2 Mfill.  17     667     20        18         1        /
2 Mfill.    - 10 Mfill.  5     371     18        18         0        /
Zusammen 282   2 414   72    66         3       59,3

WZ     
2003

Mfill. EUR

Umsatz von ...
bfis unter … EUR

Anzahl

Noch: 6. Unternehmen, Beschäftfigte, Umsatz, Aufwendungen, Bruttofinvestfitfionen und Rohertragsquote
fim Gastgewerbe 2006

noch: 6.1 nach Wfirtschaftszwefigen und Umsatzgrößenklassen

Unter-
nehmen am 
31.12.2006

Beschäftfigte  
am 

30.9.2006
Umsatz

Aufwen-
dungen

Brutto-
finvestfitfionen 
fin Sach-
anlagen

Rohertrags-
quote

Wfirtschaftszwefig
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%

55     Gastgewerbe finsgesamt
    1 1 007    1 007      38         27         0       52,9
    2 1 441    2 881      87         66         3       60,3
    3  911    2 732      81         53         1       72,4
    4  422    1 688      50         40         1       64,7
    5  127     633      19         17         0       67,0
    6 -     9  734    5 169      147         109         4       69,5
  10 -   19  413    5 054      133         110         4       69,0
  20 -   49  103    2 976      103         87         2       71,5
  50 -   99  26    1 873      77         68         1       71,4
100 - 199  8    1 160      45         43         1        /
Zusammen 5 192   25 174    782        621         16       68,4

davon
Beherbergungsgewerbe
    1  179     179      6         3         0       80,6
    2  259     518      15         10         0       72,3
    3  98     293      9         6         0       79,0
    4  33     133      4         3         0       71,4
    5  55     274      6         5         0       65,0
    6 -     9  213    1 440      48         37         1       70,6
  10 -   19  131    1 700      54         42         1       73,6
  20 -   49  53    1 419      54         43         1       76,6
  50 -   99  10     711      34         28         0       83,2
100 - 199  5     759      27         27         1        /
Zusammen 1 036   7 425    257        203         5       75,9

davon
55.1 Hotellerfie

    1  147     147      6         2         0       79,2
    2  204     409      10         6         0       71,0
    3  87     262      8         5         0       79,1
    4  28     112      4         3         0       72,7
    5  50     248      6         5                    - 63,5
    6 -     9  206    1 376      46         35         1       70,4

  10 -   49  176    3 008      104         80         2       /

  50 -   99  10     711      34         28         0       83,2

100 - 199  5     759      27         27         1       /

Zusammen  914    7 031      245         192         5       75,5

55.2 sonstfiges Beherbergungs-
gewerbe
    1  32     32      0         0                    - 97,6
    2  54     109      4         4         0       75,7
    3  10     31      1         1         0       78,3
    4  5     21      0         0                    - 55,3
    5  5     26      0         0         0       89,5

    6 -     9  7     64      2         2         0       75,5

  10 -   49  8     110      4         4         0       /

Zusammen  123     393      13         11         0       82,0

WZ    
2003

Mfill. EUR

Unternehmen mfit …
bfis ... Personen

Anzahl

Noch: 6. Unternehmen, Beschäftfigte, Umsatz, Aufwendungen, Bruttofinvestfitfionen und Rohertragsquote
fim Gastgewerbe 2006

6.2 nach Wfirtschaftszwefigen und Beschäftfigtengrößenklassen

Unter-
nehmen am 
31.12.2006

Beschäftfigte  
am 

30.9.2006
Umsatz

Aufwen-
dungen

Brutto-
finvestfitfionen 
fin Sach-
anlagen

Rohertrags-
quote

Wfirtschaftszwefig
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%

Gaststättengewerbe

    1  783     783      30         23         0       46,8

    2 1 138    2 276      70         53         2       58,2

    3  771    2 312      68         44         1       70,9

    4  369    1 478      44         36         0       65,0

    5  62     311      11         10                    - 70,2

    6 -     9  496    3 527      94         67         2       69,7

  10 -   19  208    2 567      63         52         1       66,7

  20 -   49  36    1 152      35         32         1       66,6

  50 -   99  8     529      20         17         1       72,1

100 - 199  3     401      18         17         0        /

Zusammen 3 874    15 336      452         351         8       65,6

davon

55.3 spefisengeprägte

Gastronomfie

    1  344     344      14         13         0       46,1

    2  823    1 647      55         42         2       58,8

    3  516    1 549      44         29         1       70,3

    4  261    1 045      32         25         0       65,7

    5  35     176      6         6                    - 69,0

    6 -     9  493    3 506      93         66         2       69,8

  10 -   19  181    2 271      55         46         0       66,9
  20 -   49  32     973      32         29         0       65,8
  50 -   99  4     313      15         13         1       72,7
100 - 199  3     401      18         17         0        /
Zusammen 2 693   12 225    364        285         6       66,2

55.4 getränkegeprägte
Gastronomfie
    1  439     439      15         11         0       47,5
    2  314     629      14         11         1       55,9
    3  254     762      24         15                    - 72,1
    4  108     433      12         11         0       63,2

    5  27     135      5         4                    - 71,6

    6 -     9  3     22      1         1                    - 56,9
  10 -   19  27     296      9         6         1       65,1
  20 -   49  4     178      3         3         0       73,7

  50 -   99  4     216      5         4         0       70,4
Zusammen 1 181   3 111    88        66         2       63,0

55.5 Kantfinen und Caterer
    1  45     45      2         1                    - 56,9
    2  44     88      3         2                    - 50,4
    3  43     128      4         3                    - 81,8
    4  20     78      2         2         0       44,3
    5  10     49      2         2                    - 54,7
    6 -     9  25     202      5         5         0       54,9
  10 -   19  74     787      16         15         2       63,2
  20 -   49  14     405      14         13         1       64,1
  50 -   99  8     633      23         23         1       53,3
Zusammen 282   2 414    72        66         3       59,3

Mfill. EUR

Wfirtschaftszwefig

   Unternehmen mfit …
bfis ... Personen

Anzahl

Noch: 6. Unternehmen, Beschäftfigte, Umsatz, Aufwendungen, Bruttofinvestfitfionen
und Rohertragsquote fim Gastgewerbe 2006

noch: 6.2 nach Wfirtschaftszwefigen und Beschäftfigtengrößenklassen

Unter-
nehmen am 
31.12.2006

Beschäftfigte  
am 30.9.2006

Umsatz
Aufwen-
dungen

Brutto-
finvestfitfionen 
fin Sach-
anlagen

Rohertrags-
quote

WZ     
2003

VORSCHAU
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